
 

Ölmühlen verkaufen mehr Rapsöl  
 
Berlin, 28. Juni 2023. Die Rapsölverkäufe der Ölmühlen blieben zu Beginn des 
Wirtschaftsjahres deutlich unter den Ergebnissen der Vorjahresmonate, 
dümpelten dann über den Jahreswechsel vor sich hin und legten in der zweiten 
Wirtschaftsjahreshälfte richtig los. 
 

Im laufenden Wirtschaftsjahr von Juli bis April 2022/23 verkauften Ölmühlen, laut 

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), rund 583.800 t Rapsöl an den 
Einzelhandel bzw. an gewerbliche Abfüller. Das waren 7 % mehr als im 

Vergleichszeitraum 2021/22 und 11 % mehr als noch 2020/21. Gleichzeitig wurden 

202.200 t Rapsöl an die Lebensmittelindustrie abgesetzt, was allerdings 2 % weniger 

waren als im Vergleichszeitraum.  

Im Außenhandel konnte jedoch Rapsöl aus Ölmühlen in Deutschland, nach 

Recherche der Agrarmarkt Informations-Gesellschaft (mbH), auftrumpfen. Gegenüber 

Vorjahreszeitraum hat die Menge um 13 % auf 303.800 t zugenommen. Gegenüber 

2020/21 ist das sogar ein Plus von 29 %.  
Die Rapsölverkäufe erreichten im April 23 rund 108.200 t, im März 23 sogar die 

Spitzenmenge von 121.100 t. 

 

 

Redaktionskontakt: Stephan Arens 

 Tel. 030 235 97 99 – 10 

 E-Mail: s.arens@ufop.de 
Kurzinfo UFOP e. V.: 
Die Union zur Förderung von Oel- und Proteinpflanzen e. V. (UFOP) vertritt die politischen Interessen der 
an der Produktion, Verarbeitung und Vermarktung heimischer Öl- und Eiweißpflanzen beteiligten 
Unternehmen, Verbände und Institutionen in nationalen und internationalen Gremien. Die UFOP fördert 
Untersuchungen zur Optimierung der landwirtschaftlichen Produktion und zur Entwicklung neuer 
Verwertungsmöglichkeiten in den Bereichen Food, Non-Food und Feed. Die Öffentlichkeitsarbeit der UFOP 
dient der Förderung des Absatzes der Endprodukte heimischer Öl- und Eiweißpflanzen. 
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